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Intel ligenz⸗ Bla 1. . 


fü r den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. prosinzial-Iutelligeng:Comtoit im Poſt⸗Lolal. er 
Eingang Plautzengaſſe M385, 


No. 290. Sonnabend, den 11. Dezember 184. | 


THF YORE 
1 


Sonntag, den 12. Dezember 1841, (Dritten Advent) predigen in 
= nachbenannten Kirchen: a 5 a 
ö Heute Mittags 1 Uhr Beichte. 


St. Marien. Um 9 Uhr Herr Confiſtorial-Rath und Superintendent Bresler. 


Um 12 Uhr Herr Diac. Dr, Höpfner“ Um 2 Uhr Herr Archid. Dr. Knie : 


wel. Donnerſtag, den 16. Dezember, Wochenpredigt Herr Conſiſtorial⸗ 
Rath Superintendent Bresler. Anfang 9 Uhr. Nachmittag 3 (drei) Uhr 
Boüibelerklärung Herr Archid. Dr. Kniewel FR 3535 

Königl. a: Vormittag Herr Domherr Roffolkiewiez. Nachmittag Herr Dir 

Er car. Haub. ARE 5 RER 5 5 
St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Sonnabend 127 

Uhr Mittags Beichte. Nachmittag Herr Diac. Hepner. Donnerſtag, den 
16. Dezember, Wochenpiedigt Herr Disc. Hepner. Anfang 9 Uhr. 

St. Riedlal. Vormittag am Feſte des Heil. Nicolaus Herr Vicar. Skibg Pol⸗ 
niſch. Anfang 87½ Uhr. Herr Pfarrer Landmeſſer Deutſch. Anfang 10 Uhr. 

St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Mittags 

Herr Diac. Wemmer. Nachmittag Herr Archid. Schnaaſe: Mittwoch, den 15. 

: Dezember Wochenpredigt Hei Paſtor Borkowski. Anfang um 8 Uhr. 

St. Brigitta. Vormittag Herr Vicar Bernhard. Nachmittag Herr Pfarrer Fiebag. 
St. Eliſabeth. Vormittag Herr Prediger Böck. Aufang 9 Uhr. f 5 
r Herr Pfarradminiſtrator Slowinski. Nachmittag Herr Die 
“tar Skiba - 8 f ART ER 
St. Petri und Pauli. Vormittag Militair⸗Gottesdienſt Hern Diviſionsprediger 


960 


1 55 Anfang 9 Uhr. Vormittag Herr Prediger Böck. Aufang um 
11 5 : ; > 


St. Trinitatis. Vormittag Herr Prediger Blech. Anfang 9 Uhr. Sonnabend, 
den 11. Dezember, 12% Uhr Mittags Beichte. Nachmittag Hen Super⸗ 
intendent Ehwalt. 5 

St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongodbius Polniſch. 

St. Salvator. Vormittag Herr Prediger Blech. : g 


St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Oehlſchläger. Nachmittag Herr Prediger 


Karmann. Sonnabend, den 11. Dezember, Nachmittags 3 Uhr Beichte. 


Mittwoch, den 15. Dezember, Wochenpredigt Herr Prediger Oehlſchlä⸗ 


ger. Anfang 9 Uhr. 8 N s 
St. Bartholomäl. Vormittag um 9 Uhr und Nachmittag um 2 uhr Herr Paſtor 
Fromm Sonnabend, den 11. Dezember, Nachmittags 1 Uhr Beichte. 


e Vormittag Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Rintz. (Anfang halb 10 | 
hr. f 5 8 


Heil. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Neineß. n 

Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. EN 
Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang 10 Uhr. 

— —bꝝͥ 3 nn 


N Angemeldete Sremde 
Angekommen den 9. und 10. Dezember 1841. ; Be 
Die Herren Kaufleute H. Borchardt aus Berlin, A. Speichert aus Breslau, 
Herr Stadtrath L. S. Hirſch aus Elbing, Herr Kaufmann C. H. Lobeck aus Stet⸗ 
tin, Herr Architekt R. v. Krüger aus Stettin, Herr Kaufmann J. Ang aus Ber 


lin, log. im Engl. Haufe. Herr Gutsbeſitzer v. d. Otten aus Jannliwtz, log. im 


Hotel de Berliu. Herr Reg.⸗Conducteur Buſchick aus Marienwerder „log. in den 


drei Mohren. Die Herren Guts beſitzer Kerſten aus Luboczin, v. Wolski nebſt 


Familie aus Bendargau, v. Oſtobowski aus Borreſtowo, Kohts aus Glogau, log. 


im Hotel d' Oliva. 8 5 


Bek an n t m 


f n e c ue en a 
1. Seit dem 11. Oetober d. J. lagert in der Packkammer des Ober⸗Poſt⸗Amtt 


ein, aus Marienwerder eingegangenes Packet in Leinen J. ©. an J. Schernitzky. 
Der Empfänger wird aufgefordert, ſich zur Abholung des Packets zu legitimi⸗ 


ren, und im Ober⸗Poſt⸗Amte einzufinden; erfolgt dieſes nicht innerhalb 3 Monaten 
nach Dato, ſo wird mit dem Packet des Weiteren, nach Vorſchrift, verfahren werden 


Danzig, den 10. Dezember 1841. a 
f i Königl. Ober⸗Poſt⸗ Amt, 
5 Werni ch. 


— 


AVERT ISS E MEN 


2 Der im Brauer Raume auf dem Territorio des unterzeichneten Problant 


Ants befindliche Schuppen von Holz mit Dachpfannen gedeckt, ſoll unter Beding 


vi 


des Abbruchs und Einebenung des Platzes meiſtbietend verkauft werden, 


z 


— 


SE 2011 - 


Es iſt dazu ein Termin auf den 15. Deebr. 1841 in unſerm Geſchäftslokal, 
Kielgraben A2 12. Vormittags 10 Uhr anbergumt, wozu kautiousfähige Kauflu⸗ 
ſtige mit dem Bemerken eingeladen werden, daß der Zuſchlag event. der vorgeſetz⸗ 

ten Behörde vorbehalten bleidt. Die im Termin zu beſtellende Caution beträgt 50 
Rthlr. 5 a SE 

Danzig, den 29. November 1811. 

Koönigl. Proviant⸗Amt. 
: En tb i en d u n 

3: Die geftern früh 4 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben Frau 
von einem gefunden Söhnchen zeige ich hiemit ergebenſt an. . 

Jeſchkenthal, den 11. Dezember 1541, 2 ö G. Schröder. 


Citerariſſche An zeigen 


„ Artistischer Verlag von J. Scheible in Stuttgart; — 
WVollständig 
und f 


geſchmückt mit 144 Stahlſtichen 
liegt vor uns: 


Das kleine Univerſum 


5 der 
Erd⸗, Laͤnder⸗ und Voͤlkerkunde. 

Ein Bilderwerk ; 
in intereffanten Anſichten der Schönheiten der Erde. 


Ein großer Band mit 250 Seiten Text und nicht weniger als 
5 144 feinen Stahlſtichen. 5 5 
Preis 3 Niplr. 

REG Schön gebunden 10 Sgr. mehr, 8 
d Zunächft Alle jene, welche auf ein nützliches, dauernden Werth har 
bendes, Feſtgeſchenk reflectitren, erlauben wir uns bei Zeiten auf dieſes 
Werk aufmerkſam zu machen, BEER 
Buchhandlung von Fr. Sam. Gerhard, 
2 ER Langgaſſe M 400. 
Bei S. Anhuth, Langenmarkt ME 432. nnd Fr. Sam. Ger⸗ 
hard, ſowie in allen ſoliden Buchhandlungen iſt zu erhalten: boy Pleß ner 
Deſtillgteur in Breslau. Der neue Deſtillgteur. Preis 17 Sgr. (Sehr wichtig!) 
ö f f . 


— 30 — 95 


SE 8 Gl. Soma anf und Bachel done 
Sa No. 596. find zu haben; 
age A Hpaeinthen und 
andere beliebte Iwiebelgewachſe 


im . auf verſchiedene Art zu treiben. Nebſt mehreren Borfihriften, verfchiedene 
Gegenſtände der Blumenzucht betreffend, geh. 5 Sgr⸗ 


Auisſzahl von Skammbnuchaufſaben. | 
Herausgegeben von L. 8 te Aufl. geh 77 Sgr. 


- Neueſte Blumenſprache. 5 
2 Ate Aufſage Imo. geheftet 5 Sgr. Etſchienen bei Flemming in Glogan, 


7. Bun gefeltfchafttichen Belafigung iſt zu empfehlen und in Danzig bel 5 


. Anhut h. Langenmarkt N 432. und L. G. Homann, (in Kb⸗ 
a nigs berg bei J. H. Bon und Gräfe & Unzer, Marienwerder be, 


man, Elbing bei Nicolai, Stargard bei Hendeß) zu a: 
ae 3 ‚Die drikte Auflage von: Carlo Bosco, s 
i SER Das Zauber Cabinet s 
oder das Ganze 


oe CWWWo')ßsß, | 
61 Wunderertegende 88 durch die natürliche Zauberkunſt, mit Karten, Wü, 
feln, Ringen, Kugeln, Geldſtücken u ſ. w. N 
Zur geſellſchaftlichen Beiuſtigung mit u. ohne Gehülfen A en 
Herausgegeben vom Profeſſor Kerndörffer. 8. br. 160 S. Preis 20 S 
(Zur e der Feier von Familienfeſten:) 
L. Schellhorn, 96 auserleſene 


Gebuttstagze, Hochzeits und rast, . 

Fernen 5 

Stammbuchsverſe, Räthſel und Polterabend» Scherze. . 

zZte verb. Aufl. 8. broch. Preis 15 Sg 5 

= Zu oben benannten, aber auch zu andern Familteufeſten 5 Di. man in die a 

Sammlung die paſſendſten Gedichte finden, De 

e Als wahrhaft gediegene Unteihaltungslecture empfehle ich: 

| Fredrika Bremers = 
56 aus 2 80 1 Ylttags leben. Aus dem Schwed. von Dr. webe n 

Dr. en 8 Bünde, geh. 8 10 a Ki En 


* 
r 
1 


N 5 2 


Mon dieſer Ausgabe ſind jetzt 6 Bände erſchienen welche enthalten: Stre Lt, » 
und Frieden 1 Be., der häusliche Heerd 2 Bde., des Präſidenten. 
Töchter 1 Bd., Nina 2 Bde. Die noch fehlenden 2 Bde., die Nachbarn 
enthaltend. erſcheinen noch vor Weihnachten. Er 2 
Das Ganze möchte ganz beſonders zu einem Weihnachtsgeſchenke 
: 3 5 B. Kabus „ 
| Langgaſſe, d. Rathhauſe gegenüber. 
rbb ͤ ...... 

a PN n ee xx BR 
N 14 N e 4 5 e 
, Zweite Vorleſung im Saale des Engl. Hauſes. 
Sonnabend. den II. Dezember 1841, Anfang 6 Uhr, Herr Prediger Blech: Ueber 
Göthe's Taſſo. — Herr Apotheker Clebſch: Ueber⸗Nettelbeck. Einzelne Billette 
koſten 10 Sgr. „ i 1 i 8 
PC!! 
ii Das Gaſthaus mit Einfahrt, Matkeubuden No. 270., von der Mak⸗ 5 
e tenbudner Brücke kommend rechts, zu den zwei weißen Sternen, empfiehlt ſich ) 
den geehrten Landbewohnern zur Einkehr ganz ergebenſt, verſpricht prompte ® 


geeignet fein. 


8 und reelle Bedienung und hofft um fo mehr auf gütigen Beſuch, als nach @ 
den neuer Königl. Polizeilichen Vorſchriften das Füttern der Pferde auf ® 
den Straßen und Märkten unterſagt iſt⸗ Vorläufig iſt eine Einrichtung zu 
0 30 Pferden getroffen, es foll jedoch dieſe Einrichtung bedeutend erweitert wer⸗ & 
den, ſobald es das Bedürfniß erheiſcht. Auch find Schlafzimmer eingerichtet. S 
17! ⁰y . 
11 Neue Spiritusfaſſer vorzüglicher Qualität von 360 bis 370 
Quart Juhalt werden gefertigt und verkauft in der Böttcherei Paradiesgaſſe 2 996. 
Nähere Nachricht daſelbſt oder bei 2 e 
3 5 Große⸗Mühle e 355. 
12. Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönir⸗ 


Aſſekuranz⸗ Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, ſo wie zur Lebens⸗ 
Verſicherung bei der Londoner Pelican⸗Compagnie werden angenommen von Alex. 
Gibſone, im Comtoir Wollwebergaſſe e 1991. 228 
€ . my ad * * 
es Kunſtverein zu Danzig. . 
Bekanntlich halten die öſtlichen Kunft-Vereine nur alle zwei Jahre in einer 
feſtſtehenden Reihefolge öffentliche Ausſtellungen. Die zu erwartende Ankunft des, 
durch den hieſigen Kunſt⸗Verein beſtellten großen Gemäldes von Louis Roſenfelder: 


Die Befteiung des Pankratius Klein, über deſſen ausgezeichneten Werth die Ur⸗ 


theile aller Küuſtkenner gleich günſtig lauten, ſo wie die gütige Zuſage vieler Be⸗ 
ſttzer von Kunſtwerken an dem hieſigen Orte, gewährt dem unterzeichneten Vorſtande 
die Freude, eine außerordentli che Kunſt⸗Ausſtellung für das Jahr 1842 veran⸗ 
ſtalten zu können, welche um Weihnachten d. J. beginnen und etwa vierzehn Tage 
währen wird. Inhaber werthvoller Gemälde und plaſtiſcher Werke, welche ſelbige 


N 5 je - RE) 2 


7 


ei 7 


zu dieſer Ausſtellung herzugeben geneigt find, werden höflichſt erſucht, uns bis zum 
15. Dezember hievon zu benachrichtigen. : 

Da die Ausſtellung ſo nahe bevorſteht, ſo bitten wir die verehrten Mitglieder 
des Vereins, bei erfolgender Vorzeigung die Karten für 1842 zu löſen, um ſelbige 
zu benutzen. N 8 5 

Am Schluſſe dieſer Austellung werden die bei der letzten gekauften Bilder, 


— 


welche bereits von den übrigen Austellungen zurückgekehrt ſind, verlogſet werden, 
Danzig, den 6. Dezember 1841. a 
5 


Der Vorſtand des Kunſt⸗Vereins. 


i John Simpfon. Rade Zernecke. 
14. Ein tüchtiget Gehülfe kann in meiner „Seiden⸗ und Garnhandlung“ Oſtern 
k. I. placirt werden. AR = A. D. Roſalowsky, 9 


SE Langgaſſe WM 58. : 
15. Mit dem Reinigen und Auflakiren alter Delgemälde, beſtens ausführend, 
empfiehlt ſich und nimmt fortwährend an der Maler Edler „Frauengaſſe W 883, 
\ ER vom Frauenthor kommend rechts das Tre Haus. 
16. Meine in Fichthorſt belegenen beiden Grundſtücke, hart au der Berliner 
Chauſſee 4 Meilen von Elbing, und 3 Meilen von Marienburg, das erſtere be⸗ 
ehend: En 5 x 
e aus einer Schanfwirthfchaft, Häkerei, Bäckerei, einem Mahlgange und Griz⸗ 
zerei nebſt einem Obſt⸗ und Gemüſe⸗Garten, und das zweite: a 2 
aus einem Kruge (der fogenannte Ordonanz⸗Krug) mit einem Gaſtſtalle, Kuh⸗ 
und Pferdeſtalle, einem Obſt⸗ und Gemüſegarten und 15% Morgen kulmiſch Wie⸗ 
ſenland; bin ich Willens wegen Wohnungs⸗Veränderung, zu verkaufen; jedoch kön⸗ 
nen die 1515 Morgen Wieſenland nach Käufers Belieben bei jedem Grundſtück 
angekauft werden. ü f 
Hierzu habe ich einen Termin auf 
5 den 14. Jauuar 1842, „ 
in meiner Wohnung in erſtbezeichnetem Grundſtück angeſetzt, wozu ich Kaufluſtige 
hiermit ergebenſt einlade, und bin auch gern bereit, jedem Kaufliebhaber vor obigem 
Termin die näheren Bedingungen mündlich oder in portofreien Briefen mitzutheilen. 
Fichthorſt, am 4. Dezember 1841. ’ N 
5 EN \ Wittwe Anna Die, ’ 
17. Ein Erbpachto⸗Vorwerk, 4 Meilen von hier, mit 12 Hu⸗ 
fen Land, außerdem Wald und Wieſen, zur Hälfte Roggen⸗, zur Hälfte Weizenbo⸗ 
den, iſt mit ſämmtlich. leb. u. todt. Inventario zu verkaufen. Das Nähere ertheilt 
der Commiſſ. Paulus, Goldſchmiedegaſſe e 1091. 2 
Auch iſt demſelben der Verkauf einer großen Zahl ſtädtſcher und ländlicher 
Grundſtücke übertragen. 2 85 
18. 1000 Athlr. Stiftungsgelder find, ohne Einmiſchung eines Dritten, RUE 
ſichere ländliche Grundftiike entweder ganz eder Sheihdeife zu verleihen. Zu erfla⸗ 
gen St. Barhara⸗Kirchhof AS 91, x De ; 3 2 


* 


RE — 2615 


ai { « 3 
19. Gon cer tl n elg e. 
lch zeige hierdurch ergebenst an, dass meine erste musikalische 
Soiree heute über 6 Tage, Sonnabend den 18., im obern Saale der chenia- 
ligen Oifizier Speisung Anstalt auf dem dritten Damme stattfinden wird, 
Die nähere Anzeige erfolgt noch. a i F., W. Markull. : 
201 Burgſtraße 2 1668. werden in allen nur möglichen Farben alle Arten 
Seidenzeuge und Bänder auf das ſchönſte gefärbt; auch alle Gattungen Strohhüte, 
Franzöſiſche und Türkiſche Shawls, Merino, Seide, Flohr⸗ und Krepptücher als 
auch Kleider, Damenfedern, Blonden, Glaese⸗ und Däniſche Handſchuhe auf das 
ſauberſte gewaſche. 2 
21. Der Ausverkauf des Fiſchelſchen Waarenlagers, kann wegen Mangel an 
Raum, Sonnabend den 11. und Montag den 13. C. nur auf ſeidene und wollene 
Zeuge beſchränkt werden, was an den ſpätern Tagen zum Verkauf kommt, wird 
jedesmal beſonders angezeigt werden. i ; 
N. Seit dem 1. November d. J. habe ich die bisher von Herrn Regentz be⸗ 


miebene Gaſtwirthſchaft „zu den drei Schweinskoͤpfen / kun e 
gene Rechnung übernommen. Indem ich ſolches Einem Hochgeehrten Publiko er⸗ 
gebenſt bekaunt mache, bitte ich, den meinem Vorgänger geſchenkten Zuſpruch auch 
auf mich hochgütigſt zu übertragen, und verſpreche, durch reelle, prompte und ſchnelle 
Bedienung mir ſtets die Zufriedenheit meiner reſp. Gäſte zu erwerben. ’ 
Drei Schweins köpfe, den 11. Dezember 1841. 
5 „„ Friedrich Julius Troſien er. 

23. Den reſp. Herren Schäfereibeſitzern ermangle ich nicht hiemit die ergebene Anzeige 
zu machen, daß ich im Monat März k. J. zur Claſſifizirung der Schaafheerden die 
dortige Gegend wieder bereifen werde. Ich werde mich dieſem Geſchäft unter den⸗ 
ſelben Bedingungen, wie in den vorhergegangenen Jahren, nämlich: . 

5 für ganze Heerden à 1 Rthlr pro 100 Stück, und für Mutterſchaafe 
N und Jährlinge a 1 Rthlr. 10 Sgr. pro 100 Stiick, 
unterziehen, wobei ich bemerke, daß ich ganz neue Heerden nur von 600 Köpfen 
an, zur Glaffifizirung annehmen kann. Diejenigen Herren die auf dieſe meine 
Offerte teflectiven, und mir noch nicht ihre geehrten Aufträge haben zukommen 
laſſen, bitte ich höflichſt, mich in Zeiten, unter der unten bezeichneten Adreſſe, hie⸗ 
mit zu beehren, um meine Reiſe⸗Ronte darnach eimichten zu können. Gleichzeitig 
empfehle ich mich, bei meiner Kenntniß der vorzüglichſten Schäfereien in Weſtpreu⸗ 
ßen und Pommern, wie früher auch zu Aufträgen auf jede Gattung von Schaafbök⸗ 
ken und Mutterſchaafen, und verſichere ſowohl bei deren Ankauf als Verkauf die 
reellſte und prompteſte Bedienung. — Aufträge an mich übernimmt in Danzig 
der Kaufmann Herr G. Gützlaff. : L. Pauſch, 
Berlin, den 3. Dezember 1844. Schönhäuſer Allee vor Pankow. 


24. Sonntag, den 12. d. M., Konzert im Salon in 
Jeſchkenthal bei a OR G. Schröder. 


= 2616ͤ 2 BE 
25. Ein Sohn ordentlicher Eltern der Luft hat, die Schuhmacher⸗Profeſſign zu 
erlernen, findet ein Unterkommen Heil: Geiſtgaſſe No. 924. f „„ 
26. Der in der Milchkannengaſſe belegene, im guten Zuſtande befindliche ſoge⸗ 
nannte „goldene Pelikan⸗Speicher“, welcher ſich ſowohl zu einer Gewürze als auch 
zu jeder andern Handlung, ſeiner vortheilhaften Lage wegen, beſonders eignet, iſt 
billig zu verkaufen, und kann jederzeit übergeben werden; auch kann bei fichen 
Käufern das Kaufgeld ſtehen bleiben. Näheres erfahrt man 2ten Damm AP 1284, 
iR 27. Ein Logis von zwei Stuben, Pferdeſtall und Remiſe, wird in der Ges 
gend von Langgarten oder im mittleren Theile der Stadt, für einen einzelnen 
Herren von Neujahr ab zu miethen geſucht. Adreſſen unter V. werden im Intel⸗ 
ei ligenz⸗Comtoſr erbeteu. ER SEE 5% 
8 Trockner Bauſchutt wird gegen Trinkgeld Iften Steindamm 371. gewünſcht. 
29. Bei ſeiner Abreiſe nach Odeſſa ſagt ſeinen Freunden und Vekannten ein 
herzliches Lebewohl. ee RER SR R W. Tubenthal. 
ö 30 Ein tüchtiger Uhrmacher Gehülfe, der jedoch auch in feiner Arbeit geübt 
8 ſein muß, findet gegen gutes Gehalt, freie Station, und Erſtattung der Reiſekoſten 
FOR hieher ſofort daurende Condition bei 5 8 a 


8 8 g FERN F E. Jüttner in Cöslin. 
31. Die zweite Abtheilung der von dem verſtorbenen Dioiſtons⸗Auditeur MWür⸗ 
temberg hinterlaſſenen Kunſt⸗ und Bücherſammlung, wozu der Katalog ſofort, 
bei mir zu haben iſt, werde ich a ER = ee 

MI Montag den 20. Dezember d. J. 
im Haufe, Jopengaſſe No. 742., öffentlich verſteigern. 2 En 
RER ae J. T. Engelhard, Auctiongtkor N 
Eine Samratung Vorzüglich ſeltener Muſcheln ſoll im obi⸗ 
gen Termine ebenfalls, und zwar unmittelbar vor dem Anhaug des Kataloges, 

öffentlich verſteigert werden es RS . — 5 . 

3 : TER : i =) J. T. Engelhard, Auctionater. ü 

2 32. Indem ich ergebenſt anzeige, daß ich gegewärtig Brodtbänkengaſſe e 657 

in der Nähe des Artushofes wohne, und die Anfertigung von Damen⸗Kleider allen 

Arten für alleinige Rechnung fortſetze, verbinde ich das Geſuch, mich mit recht 

zahlreichen Aufträgen beehren zu wollen, wogegen ich die prompteſte und reellſte 

N spreche male URL. 

28 3 iſt ein Filzſchuh vom Hohenthor bis nach der Langgaſſe verloren ge⸗ 

3 gangen. Wer denſelben Langgaſſe 2 526, abgiebt; erhält eine angemeſſene Ber 

ö lohnung. N i 0 . 

34. Zur Iften Klaſſe Säfter Lotterie, die den 13. und 14. Januar gezogen wird 

+ befragt der Einſatz, | > IS >= ; ENTE 75 

für ein ganzes Loos 2 Frd'or 5 Sgr. oder in Cour. 11 Rtl. 15 Sg. 
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Erſte Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt⸗ 


No, 290. Sonnabend, den 11, Dezember 1841, 


3 — nannte: 22. ˙·- Ä¼gn 
))! 88 
35. Poggenpfuhl . 252. iſt eine in voller Nahrung ſtehende Schankgele⸗ 
genheit mit vollſtäudigem Juventarium nebſt Garten vom I. Januar ab, oder ſogleich 
zu vermiethen. Nachricht daſelbſt, ar RER El 
36. Das der Schützen- Gilde, zugehörige zum Sommer⸗Vergnügen eingerichtete 
Grundſtück, beſtehend in einem Wohnhauſe mit heizbaret Stube, Garten und 2 
freundlichen Sommerhäuſern, ſoll auf 1 oder mehrere Jahte anderweitig vermiethet 
werten, Nähere Aus kunft ertheilt ; Ballauf, 
N N . Schmiedegaſſe. J 98. 


f a A uet ionen a. b 
. Montag, den 13. Dezember c., Vormittags 
10 Uhr, boten in Auction auf dem Milchmagd⸗Speicher 
in der Milchkannengaſſe . Er = - - ne 
een 300 Stück lithauer ſchmale ordin, halbge⸗ 
= bleichte Leinwand ond | . 
Eine Parthie Hauf, . 

en den Meiſtbietenden gegen bag e Bezahtung verkauft werden. BE 
Die Herren Kaufluſtigen lade ich zu echt zahlreicher Verſammlung in feſtge⸗ 


ſetzter Zeit ergebenſt ein, 5 ar 
1 2 6} — e 
BR er Katſch, Maͤkler. 
33. Ju der zum 13. Dezember ., Vormittags, im Milchmagd Speicher ans 
geſetzten Auction wird noch eine Parthie Hanfheede zum Verkauf kom 
RL er Katſch, Mäkler. 
% Eq uipagen⸗Auetion. 
2 5 a den 16. December d. J., Mittags 12 Uhr, ſollen vor dem Ar⸗ 
mehrere Reit Wagen⸗ und Arbeitspferde, Rutfchen, Drofchken, Hakb: 
wagen, Britſchken, Stuhl-, Reife: und Arbeitswagen, Schlitten, Schlit⸗ 
RER tenkuffen, Schleifen, Blank⸗ und. Arbeitsgeſchirre, Sattel, Leinen, Schlit⸗ 
tengeläute, Schlittendecken, Schneenetze, Wagengeſtelle, Räder, Baum f 
leitern und allerlei Stallutenſilien, Er 


x 


5 re ae Be — 
durch Auction an den Meiſtbletenden verkauft werden, won Kaufluſtige eingeladen 
werden. Die noch außer dieſen zum Verkauf kommenden Gegenſtände bute ich zeil, 
tig bei mir anzumelden. ' Ba ; 

= Re RR T. Engelhard, Auctionator⸗ 295 

= zo hlction 1 


ö 1 met - 
Pariſer Kupferſtichen und Lithographien. 
„Dienſtag, den 14., Mittwoch, den 15. und Freitag, den 17. Dezember 1845 
Morgens 10 Uhr präciſe, wird der unterzeichnete Makler im Artüshofe durch öffenn 
Kan Austuf an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung in Pr. Courant ver⸗ 
kaufen; 9 ee Are 3 . 
eine Sammlung 
Pariſer Kupferſtiche und Lithographien, 
enthaltend: Hiſtoriſche Scenen, die Leidensgeſchichte Jeſu und andere Gegenſtände 
betreffend, Landſchaften, Portraits berühmter Perſonen „Vorzeichnungen u. ſ. w. 
a = 5 Val. Gottl Meyer. 
41. Freitag, den 17. Dezember 1841, Vormittags 10 Uhr, werden die Mäk⸗ 
ler Grundtmann und Richter im „Arche Noah“ Speicher, in der Münchengaſſe, 
von der Hopfengaſſe kommend links gelegen, an den Meiſthietenden gegen haare 
Bezahlung I Öffentlicher Ade verkauf en: AN SRG 
3 Kiſten Neſſing⸗Taback, 
3 > 


— 


f 58 SIE Hoogland rin Geſpianſt, 

Ballen ſaueirten Taback. a 
„Saen fi verkaufen In Danzig. 
3 ee Mobilia oder beweßliche Sachen. DS, Sn 
42, Bester Champagner Sillery und Versenay wird a 35 Sgr. verkauft 
. Hundegasse No, 278. & = 5 N ; 
8988 8 he dene e d 

ii Eine große Parthie üppenköpfe, mit und ohne 5 

N 8 8 r Glasaugen, fo wie leere Happſchachtel, als Näh⸗ ze, N „ 
oe 8 käſtchen zu gebrauchen, werden um ganzlich zu räumen viel unter den 
= 9. ©. Cohn, Langgaſſe NE 373. | 


le, 


92000000909 2025009s080 BR 


DZ 


Koſtenpreiſe verkauft bei ö En 
I Re ee eee eee eee 
4, Ein Familien Halb⸗Verdeck⸗Wagen ſteht Holzgaſſe in den 3 Mohren aus 
freier Hand zu verkaufen; derſelbe hat Druckfedern und metallene Buchſen. Das 

Nähere hierüber erfährt man Holzgaſſe NZ 16, eine Treppe hoch, in den Morgen ⸗ 
ſtunden von 7 bis 9 Uhr. > METER * 
N a a 2 


. * I => 


S 


dessen 


8 5 end von ferkigen Stickereien, die anerkannt ſauber 


52. Vorzüglich ſchoͤn 


4% „% s eker Halb⸗Wagen, beſonders zu Reifen. ſehr beguem, den ſich Se. 
biſchöfl. Gnaden der verewigte Biſchof v. Hatten zur Huldigungsreiſe nach Königs⸗ 


berg einrichten ließ, ſteht zum Verkauf. Wo; zeigt nach das Schulzen⸗Amt zu Emaus. 


46. Friſcher werderſcher Leckhonig, in kleinen und großen Quantitäten, wie auch 
Haſelnüſſe, find zu billigen Preiſen zu haben Ohra NZ 86. f 

47 Tiſchlergaſſe J 604. im weißen Löwen erhält man recht ſchönes weißes 
Schreib⸗Maſchlenen⸗Papier, das Buch 317 Sgr., im Ries billiger; auch ſind das 
ſelbſt Schreibe⸗ und Zeichnenbücher, von demſelben Papier, billig zu haben. 


4% Zu dem bevorſtehenden Weihnachten verkaufe 
ich daͤd Pfund kleinen Berliner Figuren⸗Narzipan 
zu 24 Sgr., Figuren⸗Confeet und Torten⸗Narzi⸗ 


pan zu 20 Sgr., Macaronen, Bonbon und ge⸗ 


brannte Mandeln 16 Sgr., Zuckernüſſe 10 Sen. 


e De, 
Brodtbaͤnkengaſſe M 716. 


. Herabgeſetzte Preiſe. 


29) 


© 49. 
9 8 2 


8 eſtellt, daß jeder meiner geehrten Käufer kur befriedigt werden kann. Die 8 
6 Gegenstände find. zu mannigfaltig, um fie alle einzeln hier zu benennen Ich 8 
kann dieſelben, fo wie viele andere nützliche Gegeuſtände dem geehrten Publiko D 

f 8 


zu Weihnachtsgeſchenken beſtens empfehlen, 
0 er 1 855 = H. ©: Cohn, ® 
: Langgaſſe M 373. 0 


Fuhrlohn tft zu verkaufen Aften Steindamm e 374. — 
51, 5 


SeSeesg. 


# 


REES „„ Wer 
5 gearbeitet und höchſt elegant gefaßt, beabſichtige ich zu en E 
9 herannahenden Feſte ganzlich zu räumen, ich habe daher folche Preiſe 5 


TREPPE II LEE I 1 
0... Trocknes Balkenholz zum brennen, der Faden 2 Rihlt, 0 Sgr. mit 


an Dias beſte und größte Brod erhält man fieis au der Breit⸗ und Dreher⸗ 
gaſſen⸗Ecke, Fiſchmarkt e en Porttykus und Iften Steindamm 370. 


es Pf. erhält man Langenmarkt ) 49. bei N. L, Zabinsty. 
RE 


holländ. Heeringe In 116 und pro Stück 1 Sgr., ſchot⸗ 


mE Saure Fleck 245 Sgr., friſches Schweineſchmalz 5 Sgr. und ſächſi⸗ 


Sg, und Btannbier 8 Pf, der Halben iſt zu haben Goloſchmiedegaſſe No, 1072, 


* 
1 


N 


— 


a ſche Wurſt 2% Sgr. das Pfund, fo wle Bitter⸗ und Weißbier, 3 Flaſchen für 2 


— 262 — 


9222.99999325325920293)3B:R352O 995986 
& 54. N IR On RE 0 
1 f a Schmiedegaſſe M 288,, 0 
empfiehlt Einem hochberehrten Publikum ein Sortiment vorzüglich ſchöner @ 
Weine auf Flaſchen zu billigen Preiſen, und zwar: Es 
© Se Mheiuweing,, > Rothe Bordenaurs Weine: 8 
0 Hlarkebronner. Ba Chafean la Rose. 0 
8 Liebfrauenmilch. Ned —  Leoville, 6 
3... Büdesheimer Berg, — Margeaux, 0 
Ö —— . ö 5 — lu Fitte. $ 
Weiße Bordeaur⸗ Weine. f —  Ruüuzen. 6 
© Haut Sauternes d’Yqueum, Leoville Barton. % 
laut Saufernes und Medoc Margeaux, ® 
fein Graves, — St. Julien 9 
0 \ Cabarrus St. Julien, 9 5 


S GSS 
55, Das ſchönſte Weißbrod u. Roggenbrod täglich friſch, ächter Jamaika⸗Rum 


die Fl. J Sgr., Putz. Bier, 3 Fl 27 Sgr., werd. Schmandkäſe, Kauſcher⸗Käſe, f 
pomm. Gänſebrüſte u. alle Biktualien find in beſter Güte zu den billigſten Preiſen 


zu haben in der Viktualien⸗Handlung Breitegaſſe 1916. ohnweit des Breitenthors. 
Derweesegeegsgeesggcgge g sesegegegesssde 

56 Zum bevorſtehenden Weihnachten empfehlen wir unſer Lager von 
© Neiszeugen und mathematiſchen Inſtrumenten, fo wie engl. Federmeſſen, Tuſch⸗ $ 
© käſtchen und chineſiſchen Tuſchen. Lorwein & Schacht. 6 
© Maſchinen⸗Zeichnenpapier nach der Elle gemeſſen, 217 Elle breit an⸗ G 
pfehlen ä 5 Lorwein ck Schacht, i 6 
© . i Heil. Geiſtgaſſe M 995. — 


SSG gg c „ 


57. Sauber und geſchmackvoll garnirtc, ungatnitte und angefaugene Sticke⸗ 


teien in Wolle, Perlen und Seiden hat in größter Auswahl vorräthig und verkauft 


zu auffallend billigen Preiſen J. Koͤnenkamp, 
5 | Langgaſſe 407. dem Rathhauſe gegenüber. 


7ß7TTTTbTCbTbTb!b(b0bC ĩ 8 
58° IB den beosrfiebanden Mbelpnactsgeleriagen empfiehlt zu Den Pig * 
ſten Dreifen, fein ſehr reichhaltig ſortietes Lager von allen Gattungen Streich: 1. 
und Blas⸗Inſtrumenten, fo wie auch der kürzlich eingegangenen großen Sen⸗ N a 


9 

dp id ein, (ol f 5 

duug verſchiedener Accordions Garmonikgs) von der oinfach⸗ W 
* ten Gattung a Stück 10 Sgr., bis zur Eleganteften hier noch nicht geſehe W 


2 Buchholz, 


neu a la France zu 15 Thli. 


e eee S e e 


Langenbrücke 2 30. 3 


Sehr gute trockne Eichene u. Lindene Dielen; fo wis auch Büchene Bohr 5 


len find zu billigen Preiſen Iſten Steindaum No. 380, zu haben. 
ee Zweite Beilage, 


. 


EN 


— 


Zweite Beilage zum Danziger Inteligen k Blatt. 
W 8 No. 290. Sonnabend den 11. Dchember 1841 . 


N — — 


60. Durch mehrfache Umstände beim Einkauf begünstigt, kann ich 
den Herren Consumenten und Wiederverkäufern eine ‚Auswahl abgelageitex - 
; Havanna und Hamburger Cigarren, RE 
0 wie ganz alten, würmstichigen 0... 
8 . Parinas und Portorico, > 
in Rollen und ausgewogen, zu sehr soliden Preisen offeriren. SER 
ER ee „J. H. G. Hees in g, 


* 


Ei - ne : Sandgrube No, 386: 
Fine Auswahl grosser Kisten stehen aueh daselbst zum Verkauf. 


. Friſchen großkdornigen Aſtrachaner Kaviar oon te 
fer Güte empfiehlt Andiegs Schult, Langgaſſe NE SI} _ 


6. Meinen jetzt erhaltenen vorzüglich reinſchmeckenden Java Caffee 5 
sffetie ich in mehreren Sorten zu ſehr niedrigen Preiſen. 
RE Ei Filedrich Mogilowski, Hundegaſſe. 
63. Gelbe, weiße Kirchenlichte, Wachs⸗Tafellichte, gelbe, weiße, bemalte 
Wachsſtöcke und Pyramiden von couleurtem Wachs alles von beſter Qualität, 
empfiehlt zu den billigſten Stadtpreiſen Joſeph. Potrykus, Holzmarkt M 31. 


„ Hochlaͤndiſch buchen Klobenholz, den Klafter zu 6 Rthlr. 
85 20 Sgr., birken Holz deu Klafter zu 5 Nthlr. 25 San, auch : 
kleingehauenes Holz at 2 und 1 4 ᷑Klaftern, acht brückſchen Torf die Ruthe 


88 SL Fr 2 5 £ 2 x n 5 
5 2 hir. 15 Sgr. / fiel vor des Käufers Thür, erhält man Laſtadie 
462. bei 2, „ 5 A. L. Gieſebrecht. > 
65. Eine Ziege iſt Pfeſferſtadt N 134. zu verkaufen. 85 
a Aung eu Meisner, EM = ; 
chikurgiſcher Inſttumentenmacher, Bandagiſt und Meſſerfabrikant in Danzig, Breite⸗ 
gaſſe M 1147, neben dem Lachs, empfiehlt alle Arten Bruchbandagen und chirur⸗ 
giſche Inſtrumente, alle Arten feiner Meſſer, als: Raſier⸗, Vorlege⸗, Zifch?, Taſchen⸗„ů„ 
Jagd- und Federmeſſer, fo wie alle Arten Scheeren, Feuerſtähle, Tabaksmaſchine, 
Streſchtiemen und andere feine Stahlarbeiten ie. — Da ich alle meine Fabrikate 
vom beſten Material anferkige und alle Repargturen von Meſſern und Scheeren 
annehme, ſo kann ich neben der Verſicherung billiger und prompter Bedienung, für 
deren Güte mit Gewißheit aufkommen, ir TER 


A en 2522 


67. | Die feinen Pariſer Ball⸗, Hut⸗ . Haubenblp⸗ | 


men, ebenfo achte und unächte Marabo's 8 Gingen mir zu auffallend bit 
gen e ein. „Neumann, De 


Aufgabe des Geſchaͤfts Er 


Stück 60 Berl. Ellen lang 12, 13, 14, 15 bis 20 Kthlr., die feinfte Oberhemden⸗ 
Leinewand, das Stlſck 22 bis 30 Rthlr. „ bettbreite ſchwere Bettdrille die Elle 10 


Sgr,, fedetdichte Inlettleinen, die Elle 4 bis 9 Sgr., Drellgedecke mit 6 Servietten 


2 und 3 Sgr., gezogene Damaſtgedecke mit 6 bis 24 Servietten 4 bis 24 Rt, 


72 


feine Handtücher das SOtzd. 215, 3, 4 bis 5 Rthlr., dei, damaſtene das Dtzd. 


615 Rthlr., 54 gr. weiße leinene Tücher das Otzd. 2 bis 4 Kthlr., Achte 
an die Elle 4 bis 6 Sgr., Negligeezeuge die Elle Br Sgr. 28 Ellen 
lange feine Gardienen Mouſſeline das Stück 3 und 35 Rthlr., 2 Ellen lange 


Tiſchtücher 20 Ser dergl. 215 Ellen lange 1 Rthfr., bunte, graue und weiße 


Caffeeſervietten 177 bis 3 Rthlr. „ bunte lelnene ächte Tücher das Dtzd. 4 Nthie, 
den ſeidenen ähnlich; Neſterleinen die Elle 5, 6 bis 15 Sgr., Creas⸗ und Schle⸗ 
ſiſche Leinewand das Stück 815 bis 16 Rel., Na ßte Unterröcke 1 Pihl. 5 Sgr. 
weiß gebleichten Parchend die Elle 214, 3%, 4 bis 67 Sgr., der beſte angel 
EN e die Elle 4 Sgr. „Die Preiſe find. feft. 
Be aus Nö nigsbe n Langgaſſe M407. 
Treppe hoch, dem Rathhauſe gegenüber. 


Wechsel- und. Geld. Cours 
Danzig, den 9. Dezember 1841. 


2 


eg a ee vorkommende Waaren fehr billig verkauft: Holländ. = das 
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Briefe. Geld. a -. Jausgeb.|begehn‘ 
"Ser. "pr I 


$ Vids Silber, i 
London, Sicht Sa Friedrichsdor . „0 


en 5 0 Su 199. e ne 162 |. . 
Haiaburg; Sieht . — TE FE a „„ 
— 10 Wochen: — 445 „ 2 


a Amsterdam, Sicht Kassen-Anweis Rt! - 


5 eee RE a 
Berlin, 8 Tage 86 
— 2 Monat Ex 994 99 * ee, 5 
Paris; 3 Monat a EN ee 5 
ei Warschau, ö Tage N A Fr 
x 2 Won „ ER \ RE, 
; 7 r mil ü FB 
— — r e 
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